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Vorwort 

Am 26. Jªnner 2025 wurde der neue Ge-
meinderat gewªhlt. Die hohe Wahlbeteiligung 
zeigte, dass das Interesse an der kommuna-
len Politik groÇ ist. Danke, dass Sie mitent-
schieden haben, wer f¿r die nªchsten f¿nf 
Jahre f¿r die B¿rgerinnen und B¿rger unserer 
Heimatgemeinde arbeiten darf. 

 

Ich mºchte mich ausdr¿cklich bei meinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern am Ge-
meindeamt bedanken, die wªhrend der 
Wahlzeit alle Anliegen professionell und rasch 
abgearbeitet haben. Mein Dank gilt auch den 
ausgeschiedenen Gemeinderªtinnen und Ge-
meinderªten sowie den Ortsvorstehern. Mit 
ihrem Engagement haben sie wesentlich den 
bisher beschrittenen Weg der Marktgemeinde 
mitgestaltet. 

 

Im Rahmen der konstituierenden Sitzung 
wurde ich mehrheitlich zum B¿rgermeister 
gewªhlt. Ich mºchte mein Amt verbindend 
anlegen und so f¿r alle Krªfte im Gemeinde-
rat zur Verf¿gung stehen und tagtªglich f¿r 
unsere Marktgemeinde arbeiten. 

 

Bedanken und gratulieren mºchte ich auch 
meinem Vizeb¿rgermeister Michael Fahn, 
welcher ebenfalls mehrheitlich vom Gemein-
derat gewªhlt wurde. 

 

Ich freue mich auf eine gute und konstrukti-
ve Zusammenarbeit mit allen im Gemeinde-
rat vertretenen Persºnlichkeiten. Dabei w¿n-
sche ich mir, dass wir den Mut haben, wichti-
ge Entscheidungen zum Wohl unserer Ge-
meinde gemeinsam anzugehen und dabei 
neugierig und wissbegierig bleiben, um ¿ber 
unseren eigenen ĂTellerrandñ hinausblicken. 
Mit diesem offenen Zugang gehe ich mein 
verantwortungsvolles Amt mit Freude und 
Zuversicht an. 

 

Die vergangenen Jahrzehnte waren oft von 
Herausforderungen geprªgt. Dennoch wur-
den groÇartige Projekte durch die Vorgªnger 
des jetzigen Gemeinderates geschaffen und 
umgesetzt, von denen wir noch immer profi-
tieren. So haben auch wir viele Vorhaben f¿r 
jetzt und die Zukunft geplant. 

 

An dieser Stelle mºchte ich Sie ¿ber einige 
geplante Projekte und laufende Arbeiten in 
den kommenden Monaten in unserer Ge-
meinde informieren: 

In Braunsdorf werden wir die 
Sanierung der StraÇenneben-
flªchen in der oberen Dorf-
straÇe abschlieÇen. In Frau-
endorf befindet sich das Feuerwehrhaus so-
wie die Sanierung des Dorfhauses in der Ziel-
geraden. Der Sonnenweg wird noch heuer in 
Angriff genommen, um eine fertige Oberflª-
che herzustellen. In Goggendorf wird die 
Bushaltestelle verlegt und neugestaltet. In 
Niederschleinz werden die Arbeiten f¿r das 
R¿ckhaltebecken noch heuer abgeschlossen 
und der Bestimmung ¿bergeben. Der drin-
gend benºtigte Neubau der Br¿cke an der 
BaumgartenstraÇe ist in Arbeit. In Pranharts-
berg werden die Bauplªtze zum Verkauf zur 
Verf¿gung stehen. In Roseldorf beginnen be-
reits die Arbeiten zur Begr¿nung entlang der 
BundesstraÇe 2 sowie die Planung zur Neu-
gestaltung der WinzerstraÇe. In Sitzendorf/
Kleinkirchberg sind wir im engen Austausch 
mit dem Planungsb¿ro Henninger und Part-
ner zur Umsetzung einer mit den Grund-
st¿cksbesitzern abgestimmten R¿ckhal-
temaÇnahme am Straningbach. In Sitzenhart 
haben die Arbeiten zur Ert¿chtigung des 
Stromnetzes und des Glasfaserausbaus be-
gonnen.  

 

Bereits Anfang des Jahres wurde der Zubau 
einer neuen Kindergartengruppe fertiggestellt 
und Smartboards f¿r die Schulklassen instal-
liert.  

 

Die zweite Ausschreibungsphase f¿r das 
Schulzentrum ist im Laufen und die bewer-
benden Unternehmen konnten bereits Ein-
blick in die Unterlagen und die ¥rtlichkeit vor 
Ort nehmen. Bis Ende Juli werden nun Ange-
bote zur Sanierung der Mittelschule 
(ehemaliges Schloss) und einem dortigen Zu-
bau der Volks- und Sonderschule abgegeben. 
Eine Fachjury, bestehend aus Experten des 
Landes N¥, Architekten sowie allen gewªhl-
ten Parteien und dem Baubeirat der Marktge-
meinde werden im August dar¿ber beraten. 
Alle weiteren Schritte werden sich an diesem 
Ergebnis orientieren und in Absprache mit 
dem Gemeinderat gesetzt. 

 

Anfang April durfte ich allen im Gemeinderat 
vertretenen Parteien den aktuellen Stand des 
Projektes bei einem gemeinsamen Gesprªch 
mitteilen. Ich freue mich dar¿ber, dass die-
ses Angebot angenommen wurde. 
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Einstimmig hat der Gemeinderat auch das 
Projekt einer Photovoltaik-B¿rgerbeteiligung 
angenommen. Wir wollen Ihnen die Mºglich-
keit geben, am gemeinsamen Projekt SON-
NENKRAFTWERK Gemeinde Sitzendorf an der 
Schmida mitzuwirken. Im ersten Schritt wol-
len wir 55kWp an drei verschiedenen Stand-
orten im Gemeindegebiet errichten. Sollte 
dieses B¿rgerbeteiligungsmodell von Ihnen 
groÇen Zuspruch finden, wollen wir auch die 
restlichen Gemeindehªuser mit einer PV-
Anlage ausstatten. 

 

Um dieses Projekt finanziell realisieren zu 
kºnnen, haben wir die alte PV-Fºrderung in 
der Hºhe von 375 ú mehrheitlich abgeschafft. 

Eine Informationsaussendung wurde bereits 
postalisch zugestellt. Weitere Infos finden Sie 
auch auf der Homepage der Marktgemeinde. 

 
 

Das neue Jahr hat somit mit vollem Elan und 
Tatendrang begonnen und wird sicherlich so 
weitergehen. Auch wenn groÇe Herausforde-
rungen auf unsere Gemeinde zukommen wer-
den, blicke ich positiv in die Zukunft und 
freue mich, gemeinsam mit allen Gemeinde-
rªtinnen und Gemeinderªten sowie meinem 
Vizeb¿rgermeister f¿r unsere Marktgemeinde 
arbeiten zu d¿rfen. 

Ihr B¿rgermeister 

Ing. Florian Hinteregger, BA 

Im Jahr 2023 hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, dass sªmtliche Liegenschaften 
im Gemeindegebiet, nach ¿ber einem Jahrzehnt, durch die Behºrde kontrolliert werden. 
 

Gebªude m¿ssen nach den geltenden Bauordnungen errichtet und bewilligt werden. Dennoch 
werden immer wieder Zubauten oder Gebªude im Gemeindegebiet errichtet, die weder der 
Baubehºrde gemeldet wurden noch eine Baubewilligung vorweisen kºnnen.  
 

In den meisten Fªllen geschah dies unwissentlich, daher werden diese Gebªude seit 2023 im 
Nachhinein einem Genehmigungsverfahren zugef¿hrt. Andernfalls m¿ssten diese illegal er-
richteten Gebªudeteile unverz¿glich entfernt und der genehmigte Bauzustand wieder herge-
stellt werden! 
 

Der GroÇteil des Gemeindegebietes wurde bereits durch einen Sachverstªndigen und einer 
Bediensteten des Gemeindeamtes begangen. Die meisten Liegenschaften waren ordnungs-
gemªÇ ausgef¿hrt. Bei jeder Begehung wird ein Protokoll angefertigt und die Besitzerinnen 
und Besitzer m¿ssen dieses unterschreiben. Sie werden darauf aufmerksam gemacht, ob die 
Gebªudeteile bereits genehmigt wurden oder noch genehmigt werden m¿ssen. Eine Auskunft 
¿ber die zukommenden Kosten bzw. notwendigen Genehmigungsschritte kann vor Ort nicht 
seriºs gegeben werden. 
 

Daher erfolgt am Gemeindeamt ein behºrdliches Verfahren und ein Abgleich mit den vorlie-
genden Unterlagen. Bei Ungereimtheiten kommt es zu einer schriftlichen Aufforderung, 
sªmtliche Unterlagen zur Genehmigung der Baubehºrde vorzulegen. 
 

Bitte bedenken Sie: Eine Errichtung eines Gebªudes oder die Bestandsverªnderung von Ge-
bªudeteilen ist immer mit Kosten verbunden. Diese Vorschreibungen, z.B. Ergªnzungsabga-
ben, sind Landes- oder Bundesgesetze und kºnnen mehrere tausend Euro Nachzahlungen 
bedeuten. Als Behºrde sind wir verpflichtet, diese einzuheben und kºnnen bzw. d¿rfen keine 
Ausnahme machen. 
 

Wir bitten Sie daher vor einem Bauvorhaben mit der Baubehºrde in Kontakt zu treten, um 
gemeinsam alle Gegebenheiten abzuklªren. Verlangen Sie ein schriftliches Protokoll ¿ber Ihr 
Begehren, damit Sie alle notwendigen Schritte f¿r Ihr Projekt schriftlich festgehalten haben. 
Daf¿r stehen Ihnen zwei Mitarbeiterinnen wªhrend der ¥ffnungszeiten bzw. auch gerne f¿r 
individuelle Beratungstermine zur Verf¿gung. 

Aus gegebenem Anlass 
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Ergebnisse der Gemeinderatswahl vom 26.01.2025 

Konstituierende Sitzung  

sitzend v.l.n.r.: Gerhard Maurer, Nicole Schmid-Gaus, Vizeb¿rgermeister Michael Fahn, B¿rgermeister 
Florian Hinteregger, Franz Wimmer, Melanie Windisch, Johannes Neuhold 

stehend v.l.n.r.: Christian Hofbauer, Kurt Steiner, Wilhelm Hager, Karin Withalm, Karl Eggenhofer, 
Stephan Kurtz, Sonja Kraus, Bernd Eder, Michael Lamatsch, Markus Blaim, Simon Lembacher, Martin 
Amon, Markus Brudl, Bettina Schuh 

Nach der gesetzlichen Einspruchsfrist fand am 19. Februar 2025 die erste Sitzung des neuen 

Gemeinderates statt. 21 Mandate wurden nach dem Wahlergebnis an die drei angetretenen 

Parteien vergeben.  

Am 26. Jªnner 2025 fand die Gemeinderatswahl in Niederºsterreich statt. Nachfolgend das 

Ergebnis der Wahl der Gemeinde Sitzendorf an der Schmida:  
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Gemeindeorgane 

B¿rgermeister 

Florian Hinteregger 

Vizeb¿rgermeister 

Michael Fahn 

Geschªftsf¿hrende Gemeinderªte (Gemeindevorstand):  

Martin Amon, Karl Eggenhofer, Vbgm. Michael Fahn, Christian Hofbauer, Gerhard Maurer, 

Johannes Neuhold, Franz Wimmer 

Pr¿fungsausschuss 

Markus Brudl, Bernd Eder, Stephan Kurtz, Nicole Schmid-Gaus, Melanie Windisch 

Schul- und Kindergartenausschuss:  

Martin Amon, Gerhard Maurer, Franz Wimmer 

Bauangelegenheiten, StraÇenbau,  

Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung   Bgm. Florian Hinteregger 

Sport  GR Michael Lamatsch 

Zivilschutz  Gf. GR Johannes Neuhold 

Dorferneuerung und Umwelt  GR Bettina Schuh 

Friedhºfe und Denkmªler  Gf. GR Franz Wimmer 

Kultur, Senioren, Schule und Kindergarten Bgm. Florian Hinteregger 

Landwirtschaft und Soziales  GR Bernd Eder 

Tourismus und Vereine  Gf. GR Gerhard Maurer 

Mobilitªt  GR Markus Brudl 

Abfallwirtschaft und  

Abgabeneinhebung Bez. Hollabrunn  Bgm. Florian Hinteregger 

Sozialbeirat Hollabrunn  GR Melanie Windisch 

Schulgemeinde der Polytechnischen   

Schule Hollabrunn  GR Michael Lamatsch 

Umweltgemeinderªtin  GR Bettina Schuh 

Familiengemeinderªtin  GR Melanie Windisch  

Jugendgemeinderat  GR Markus Blaim  

Zivilschutzbeauftragter  Gf.GR Johannes Neuhold 

Referenten 

Ortsvorsteher 

KG Braunsdorf Patrick Hogl 

KG Frauendorf GR Bernd Eder 

KG Goggendorf Martin Mann 

Niederschleinz Wilhelm Autherith 

KG Roseldorf Gf. GR Gerhard Maurer 

KG Sitzendorf/Kleinkirchberg Michael Windisch 

KG Sitzenhart Leopold Schmid 

KG Pranhartsberg Vbgm. Michael Fahn 
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Der ĂSitzendorf 10erñ ist  

im Gemeindeamt erhªltlich! 

Vertreter in Gremien und Verbªnden 

Musikschule Eggenburg GR Markus Brudl 

Landschaftspark Schmidatal-Manhartsberg Bgm. Florian Hinteregger 

 Vbgm. Michael Fahn 

 GR Kurt Steiner 

Schmida-Oberlauf-Wasserverband Bgm. Florian Hinteregger 

Wasserverband Gºllersbach Vbgm. Michael Fahn 

Tourismusverband Westliches Weinviertel GR Bettina Schuh 

Verein Kulturlandschaft Schmidatal Bgm. Florian Hinteregger 

 GR Kurt Steiner 

Wirtschaftspark Schmidatalï Manhartsberg Gf. GR Franz Wimmer 

 Bgm. Florian Hinteregger 

 GR Kurt Steiner 

Rechnungsabschluss 

Auch der Rechnungsabschluss 2024 konnte mit einem positiven Haushalt abgeschlossen 

werden. Der im Voranschlag 2024 prognostizierte Abgang konnte durch Verschiebungen 

bzw. Kosteneinsparungen erheblich verbessert werden. Der ¦berschuss flieÇt nun in den 

Voranschlag 2025 ein. So ist es mºglich, notwendige Investitionen, trotz angespannten Bud-

gets, durchzuf¿hren.  

Dem Gemeinderat der Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida wurde in der Sitzung vom 

26. Mªrz 2025 der Rechnungsabschluss vorgelegt und zur Abstimmung gebracht. Dieser 

wurde einstimmig angenommen.  

 

Ein Rechnungsabschluss zeigt die Ausgaben und Einnahmen eines Haushaltsjahres in detail-

lierter Art und Weise auf. Das Ergebnis eines Haushaltsjahres kann negativ oder positiv sein.  

Jenes der Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida ist ein positives Haushaltsergebnis mit 

Netto ú 244.109,26.  

Ertrªge   ú 6.610.981,31 

Aufwendungen   ú 6.366.872,05 

Nettoergebnis   ú    244.109,26 

 

Der Schuldenstand reduzierte sich weiter, trotz Aufnahme eines Darlehens f¿r die LED-

Umstellung, von ú 2.366.487,84 auf ú 2.269.998,13. (ú -96.489,71). 
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Landesï Landwirtschaftskammerï und Bezirksbauernkammer-
wahl vom 09. Mªrz 2025 ð Ergebnis 

Beschl¿sse 

Folgende Antrªge des B¿rgermeisters wurden angenommen und beschlossen: 

Gemeindevorstandssitzung vom 18.03.2025 

Erweiterung der SchlieÇanlage f¿r das 

Dorfhaus Frauendorf: 

Die SchlieÇanlage der Gemeinde soll um das 

Dorfhaus Frauendorf erweitert werden. Ge-

plant ist der Einbau von 2 Stk. Digitalzylin-

dern an den Eingangst¿ren und 15 Chips. 

Dormakaba GmbH.          ú 2.605,03 

 

Ankauf von Innent¿ren, Lampen und Ma-

lermaterialien f¿r die Sanierung der WC-

Anlagen Dorfhaus Frauendorf OG: 

Zur Fertigstellung der WC-Anlagen im OG 

sind noch folgende Materialien erforderlich: 2 

Innent¿ren, 3 Deckenleuchten, Farbe, Spach-

telmasse etc. 

Hornbach Krems   ú 953,44 

 

Auftrag f¿r Ersatzpflanzungen in Sitzen-

dorf: 

Ersatz eines Obstbaumes in der neuen Schul-

gasse, 4 Obstbªume im Park neben der 

Tischlerei Schindler, 1 Sªulen-Hainbuche 

in der Ziersdorfer StraÇe in Sitzendorf.    

Baumschule Hummel   ú 679,56 

 

Auftrag f¿r Ersatzpflanzung f¿r die 

Kirschenallee Goggendorf: 

Zur Verj¿ngung der Kirschenallee Goggen-

dorf und um Fehlstellen nachzubesetzen, 

sollen heuer noch einmal 15 Kirschbªume 

neu gepflanzt werden. Die Setzarbeit wird 

vom Bauhof durchgef¿hrt. 

Baumschule Hummel  ú 1.509,49 

 

Kostenbeteiligung zur Neubeschilderung 

der Radwege: 

Die Weinviertel Tourismus GmbH hat mitge-

teilt, dass sªmtliche Radwege in Niederºster-

reich in den Jahren 2025 und 2026 neu be-

schildert werden. Die Kosten daf¿r wurden 

mit ú 13.546,23 angegeben, wobei die Ge-

meinde davon 50 % (ú 6.773,11) tragen 

muss. Von diesen Kosten ¿bernimmt wieder 

50 % die KEM-Schmidatal (ú 3.386,56). 

Letztendlich verbleibt der Gemeinde eine 

Zahlung von ú 3.386,56 
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Ab sofort in der Gem2Go App: 

Müllabfuhrtermine mit Erinnerungsfunktion  

Auftrag f¿r Pflanzenmaterial an der Ortsein-
fahrt Roseldorf: 

F¿r das Begleitgr¿n zum neuen Radweg an der B2 
in Roseldorf konnte die Gemeinde eine Fºrderung 
im Rahmen der Aktion ĂNatur im Gartenñ errei-
chen. 
 

Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar: 

Gesamtkosten    ú   17.320,00 

abz¿gl. 30 % Fºrd. RU3  ú    -5.796,00 

Kosten f¿r Gemeinde  ú   11.524,00 

davon Gemeinde unbar  ú     2.100,00 

davon Gemeinde bar  ú     9.424,00 
 

Die Gesamtkosten setzen sich zusammen aus:  

Baumschule Hummel  ú   10.332,00 

NUA Horn HeiÇkompost  ú     3.988,00 

DEV Roseldorf Eigenleistung ú     3.000,00 

Gemeinderatssitzung vom 26.03.2025 

Zustimmung zum Bau einer Hubertuska-
pelle in Goggendorf: 

Die Jagdgesellschaft Goggendorf hat um Zu-
stimmung zum Bau einer Hubertuskapelle auf 
Grundst¿ck Parz.Nr. 472/1 KG Goggendorf 
angesucht. 

Die Kapelle soll in den Abmessungen 3,00 x 
2,80 m in Massivbauweise errichtet werden. 

Das Superªdifikat soll auf die Dauer von 99 
Jahren unentgeltlich erteilt werden. 

 

Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz N¥ 
GmbH. f¿r eine neue Trafostation in Sit-
zenhart: 

Im Zuge der Verkabelung von Sitzenhart 
muss die Netz N¥ einen neuen Trafo aufstel-
len. Die Aufstellung ist auf Grundst¿ck 
Parz.Nr. 83 (gegen¿ber dem Gemeinde- und 
FF-Haus, neben den Glascontainern) geplant. 

Der entsprechende Dienstbarkeitsvertrag liegt 
vor. Die Dienstbarkeit ist kostenlos. 

 

Ankauf einer Bankomatkassa f¿r das  
Gemeindeamt: 

F¿r das Gemeindeamt ist die Anschaffung 
(Miete) einer Bankomatkassa geplant. 

Die Bankomatkassa soll bei der FA. NEXI Aus-
tria in der Variante Ămobilñ angemietet wer-
den. 

 
 

 

 

 

Mietvertrag mit der ¥sterreichischen 
Post AG ¿ber eine Poststation in Sitzen-
dorf: 

Es ist beabsichtigt, neben dem ºffentlichen 
WC auf Parz.Nr. 2489/1, KG Sitzendorf eine 
Paket-Abholstation der Post aufzustellen. 

Dies wird einen zusªtzlichen Service f¿r die 
Kunden bedeuten und auch die Postpartner-
stelle am Gemeindeamt entlasten. 

Die Post bietet daf¿r eine jªhrliche Miete in 
Hºhe von ú 240,00 (USt-befreit) zuz¿glich 
einer Betriebskostenpauschale von ú 150,00. 

Der entsprechende Mietvertrag liegt vor. 

 

Auftrag f¿r StraÇenbauarbeiten 2025: 

Im Jahr 2025 sind wieder umfangreiche Stra-
Çenbauarbeiten geplant. Der erste Teil davon: 

 

 

Die Auftrªge f¿r StraÇenbauarbeiten wurden 
gem. vorstehender Aufstellung an den Best-
bieter, die Fa. Held & Francke zum Gesamt-
preis von ú 101.837,82 inkl. USt. vergeben. 
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É Gemeinde Sitzendorf 

Ankauf eines MTF f¿r die FF  
Niederschleinz: 

Die FF Niederschleinz beabsichtigt den An-
kauf eines Mannschaftstransportfahrzeu-
ges (MTF). 

 

Der Ankauf eines MTF f¿r die FF Nieder-
schleinz bei der Fa. Sauberer GmbH und 
Fa. Firnkranz (Fahrzeugaufbau) zum Ge-
samtpreis von ú 76.970,50 inkl. USt. wur-
de beschlossen. Der Kostenbeitrag der 
Gemeinde wird erst im Voranschlag 2026 
vorgesehen und kann daher auch erst 
2026 ausbezahlt werden. 

 

Grundsatzbeschluss ¿ber eine B¿r-
gerbeteiligung f¿r die Errichtung von 
PV-Anlagen: 

Die Marktgemeinde beabsichtigt die Er-
richtung von drei PV-Anlangen auf den 
Dªchern der Klªranlage Frauendorf, des 
Feuerwehrhauses Frauendorf und des 
Dorfhauses Braunsdorf. 

 

Diese sollen mittels B¿rgerbeteiligung er-
richtet werden. Die Gesamtkosten der An-
lagen belaufen sich auf ú 108.615,81. 
Nach Abzug der Fºrderungen ist ein Be-
trag in der Hºhe von ú 77.856,63 zu fi-
nanzieren. Die Finanzierung der drei Anla-
gen wurde nach dem vorliegenden Finan-
zierungsplan beschlossen. Eine Informati-
onsveranstaltung findet am 29. April 2025 
um 19:00 Uhr im Gasthaus Pfannhauser 
in Roseldorf statt.  

 

Aufhebung der Solar- bzw. Photovol-
taikfºrderung, der Wohnbaufºrde-
rung sowie der Abrissprªmie: 

Der Gemeinderat hat beschlossen die 
oben genannten Fºrderungen aufzuhe-
ben. Das Budget der Solar- bzw. Photo-
voltaikfºrderung flieÇt nunmehr in das 
Budget zur Errichtung von PV-Anlagen 
mittels B¿rgerbeteiligung ein. Das Budget 
der Wohnbaufºrderung sowie das Budget 
der Abrissprªmie wird dem Gemeinde-
haushalt r¿ckgef¿hrt.  
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Sportverein Sitzendorf 

Zu Fasching verwandelte 

sich der Sportverein Sitzen-

dorf in eine bunte Fa-

schingshochburg. 

Mitglieder, Freunde und Gªste 

feierten ein ausgelassenes 

Fest voller Humor und Musik. 

Nat¿rlich durfte der sportliche 

Aspekt nicht fehlen. Ein beson-

deres Highlight war die Mitter-

nachtseinlage, diese handelte 

von einer humorvollen Darstel-

lung ¿ber die Entstehung der 

Frauenmannschaft.  

Aktivitªten von Vereinen und Organisationen 

Seniorenjahreshauptversammlung 

Zur Jahreshauptversammlung luden die N¥. Senioren ï Gemeindegruppe Sitzen-

dorf ins Gasthaus Pfannhauser in Roseldorf ein. Eine groÇe Schar der insgesamt 

mehr als 200 (!) Mitglieder kamen und lauschten den Ausf¿hrungen von Obmann Franz 

Ungersbºck, sowie der Kassierin und Organisationsreferentin Maria Schuster. GruÇworte 

¿berbrachten Landtagsabgeordneter Bgm. ¥kR Richard HOGL, Bezirksobfrau LAbg.a.D. 

¥kR Marianne Lembacher, Teilbezirksobmann Erwin Schuster und B¿rgermeister Florian 

Hinteregger. Nach der Programmvorschau gab es zahlreiche Ehrungen f¿r langjªhrige Mit-

gliedschaften; Obmann Ungersbºck erhielt das Ehrenzeichen der N¥ Senioren in Silber. 

 

 

. 

Die katholische Frauenbewegung 

Roseldorf lud nach einem Familien-

kreuzweg zu einem gem¿tlichen Bei-

sammensein in das Dorfhaus ein.  

Viele Gªste folgten der Einladung und 

wurden durch die Vereinsmitglieder mit 

Kaffee, Kuchen, Getrªnken und Broten 

versorgt. Obfrau Elfriede Stagel freute 

sich ¿ber den tollen Besuch.  

 

Familienkreuzweg der katholischen Frauenbewegung 

CƻǘƻΥ CǊŀƴȊ 9ƴȊƳŀƴƴ 
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Kinderfasching DEV Roseldorf 

Mit bunten Kost¿men und frºhlicher 

Stimmung erlebten die Kinder in Ro-

seldorf einen unvergesslichen Fa-

schingsnachmittag.  

Der traditionelle Kinderfasching, der im 

Gemeindehaus in Roseldorf stattfand, 

lockte zahlreiche kleine Gªste, die in fan-

tasievollen Outfits wie Prinzessinnen, Su-

perhelden und tierischen Kreaturen er-

schienen.  

Feuerwehrunterabschnitt Sitzendorf 

Fasching Chorverein Frohsinn 

Der Chorverein Frohsinn 

organisierte im Turnsaal 

ein Faschingsfest f¿r Jung 

und Alt.  

Mit lustigen Kost¿men und in 

bester Laune wurde gefeiert, 

gelacht und getanzt. Piraten, 

Prinzessinnen und weitere 

kreative Kost¿me trugen zur 

Unterhaltung bei.  

RegelmªÇige Fortbildungen 

sind f¿r die vielen freiwilligen 

Feuerwehrmitglieder des Un-

terabschnittes Sitzendorf an 

der Tagesordnung. 

Daher veranstaltete das Ab-

schnittsfeuerwehrkommando un-

ter Brandrat Markus Zahlbrecht 

eine Winterschulung im Schu-

lungsraum des Feuerwehrhauses 

in Sitzendorf an der Schmida. 

Unterabschnittskommandant, 

G¿nther Westermayer, hielt ei-

nen R¿ckblick ¿ber das Hoch-

wasserereignis 2024 im Gemein-

degebiet ab. Dabei lobte er aus-

dr¿cklich die Zusammenarbeit 

mit der Markgemeinde. 
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Ehrungen 

B¿rgermeister Florian Hinteregger gratulierte gemeinsam mit den Ortsvorstehern im Namen 

der Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida. Wir w¿nschen den Jubilaren alles Gute und 

vor allem Gesundheit f¿r die kommenden Jahre! 

WƻǎŜŦ YǊƻƴŜǊ - {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ 

85. Geburtstag 

90. Geburtstag Diamantene Hochzeit 101. Geburtstag 

CƻǘƻΥ CǊŀƴȊ 9ƴȊƳŀƴƴ 

!ƴǘƻƴ {ŜƛŘƭōŜǊƎŜǊ - {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ IƛƭŘŜƎŀǊŘ ²ŀƭƭƛǎŎƘ - {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ 

WƻǎŜŦ aŀƴƴ - DƻƎƎŜƴŘƻǊŦ !ƴƴŀ [Ŝƛǘƭ - .ǊŀǳƴǎŘƻǊŦ 

9ƭŦǊƛŜŘŜ IƻŎƘƘŀǳǎŜǊ - wƻǎŜƭŘƻǊŦ [ŜƻǇƻƭŘ ±ƻƎŜƭƘǳōŜǊς��{ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ 

9ǊƴŜǎǝƴŜ ²ǀōŜǊ - {ƛǘȊŜƴŘƻǊŦ WƻǎŜŬƴŜ {ǘŜƛƴƛƴƎŜǊ  - ŜƘŜƳΦ CǊŀǳŜƴŘƻǊŦ LƴƎǊƛŘ ǳΦ 9ǊƛŎƘ .ǊǳŎƪƴŜǊ - bƛŜŘŜǊǎŎƘƭŜƛƴȊ 


